Fraktion CDU Erfu rt ®

DA1.15

LV 1.53

01.11

© Stadt Erfurt

Fraktion Mehrwertstadt LANDESHAUPTSTADT
Fraktion BUNDNIS 90/ DIE GRUNEN THURINGEN
Titel der Drucksache:
. .. Drucksache /
MaRnahmeplan zur Reduzierung von Larm- 1 986 26
und Verkehrsbelastungen in der
Meienbergstralle Entscheidungsvorlage
Stadtrat
offentlich
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustandigkeit
Ausschuss fur 6ffentliche Ordnung, 28.09.2026 offentlich Vorberatung
Sicherheit, Ortsteile und Ehrenamt
Stadtrat 28.10.2026 offentlich Entscheidung
Beschlussvorschlag
01

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, kurzfristig geeignete MaRnahmen zur Verkehrsberuhigung
in der Meienbergstralle zu prifen und - soweit rechtlich zuldssig — zeitnah umzusetzen. Ziel ist
insbesondere, die tatsdchlich gefahrenen Geschwindigkeiten des Kraftfahrzeugverkehrs zu
reduzieren, Verkehrslarm zu mindern sowie die Sicherheit und Aufenthaltsqualitatim Stralenraum
zu erhdhen. Dabei sind insbesondere folgende MaRnahmen zu prifen:

e der Einbau vonTemposchwellen bzw. Fahrbahnschwellen (auch tempordre Losungen
moglich) an geeigneten Stellen der Meienbergstrale,

e alternativ oder ergdnzend Teilaufpflasterungen, Plateaupflasterungen oder vergleichbare
bauliche Elemente zur wirksamen Reduzierung der tatsdchlich gefahrenen Geschwindigkeiten,

e weitere  geeignete verkehrsorganisatorische  oder  bauliche  Malnahmen  zur
Verkehrsberuhigung und insbesondere zur Vermeidung ndchtlicher
Geschwindigkeitstiberschreitungen.

Bei der Prifung ist insbesondere zu beriicksichtigen, welche MaRnahmen kurzfristig, mit
vertretbarem  baulichem und finanziellem Aufwand und mit moglichst hoher
geschwindigkeitsreduzierender Wirkung umgesetzt werden kénnen.
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Erganzend wird die Stadtverwaltung beauftragt, Malnahmen zur Reduzierung der weiteren
Belastungen fur die Anwohner, sowie zur Verbesserung der Sauberkeit im Bereich der
MeienbergstralRe zu ergreifen. Hierzu sollen insbesondere

o regelmadRige Gesprache mit den ansdssigen Gewerbetreibenden aufgenommen,

e gemeinsam mit Eigentiimern und Betreibern von Getrankeshops Mdéglichkeiten fir freiwillige
Vereinbarungen uber frihere SchlieRzeiten geprift und

o freiwillige Vereinbarungen mit den Gewerbetreibenden Uber eine regelmaRige Reinigung des
unmittelbaren Umfeldes ihrer Geschafte angestrebt werden.

03

Dem zustdandigen Ausschuss ist spatestens drei Monate nach Beschlussfassung tber das Ergebnis
der Prufung, die bereits umgesetzten bzw. vorgesehenen MaRnahmen sowie deren zeitliche
Umsetzung zu berichten. Uber die Wirksamkeit der umgesetzten MaRnahmen ist anschlieRend
erneut zu berichten.

11.09.2026, gez. i. A. | EGR 11.09.2026, gez.i. A. ||}

Datum, Unterschrift Fraktion CDU Datum, Unterschrift Fraktion Mehrwertstadt
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Nachhaltigkeitscontrolling |:| Nein |:| Ja, siehe Anlage | Demografisches Controlling |:| Nein |:| Ja, siehe Anlage

Finanzielle Auswirkungen |:| Nein |:| Ja — Nutzen/Einsparung |:| Nein |:| Ja, siehe Sachverhalt

l, Personal- und Sachkosten (in EUR) /
Personalkosteneinsparung (in VbE)

Deckung im Haushalt |:| Nein |:| Ja Gesamtkosten EUR

!

2026 2027 2028 2029
Verwaltungshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR
Vermdégenshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Vermdégenshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR

|:| Deckung siehe Entscheidungsvorschlag

Fristwahrung

Ja |:| Nein

Anlagenverzeichnis

Sachverhalt

In der MeienbergstraRe kommt es seit geraumer Zeit insbesondere in den spdten Abend- und
Nachtstunden zu erheblichen Beeintrachtigungen der Wohn- und Aufenthaltsqualitdt. Neben
Ruhestorungen im Umfeld der dort ansdssigen Spatkaufladen und Verunreinigungen des
offentlichen Raums stellt das Verkehrsverhalten eine zusatzliche Belastung dar. Betroffen sind
insbesondere die Anwohner*innen sowie Gaste der angrenzenden Beherbergungsbetriebe.
Fahrzeuge durchfahren die schmale Stralle insbesondere nachts wiederholt mit unangepasster
bzw. Uberhohter Geschwindigkeit. Dadurch entsteht nicht nur zusatzlicher Verkehrslarm. Die
gefahrenen Geschwindigkeiten stellen zugleich ein Sicherheitsrisiko im dicht bebauten
Stralenraum dar. Die Verkehrsberuhigung soll deshalb einen Schwerpunkt der kurzfristig zu
ergreifenden Malknahmen bilden. Neben Teil- und Plateaupflasterungen sollen ausdricklich
Temposchwellen bzw. Fahrbahnschwellen geprift werden. Ziel ist es, nicht allein auf die
Einhaltung der zuldssigen Hochstgeschwindigkeit zu setzen, sondern durch geeignete bauliche
Malknahmen unmittelbar auf das tatsdchliche Geschwindigkeitsniveau einzuwirken. Welche
konkrete Ausgestaltung fir die Meienbergstralle geeignet ist, soll die Verwaltung unter
Beriicksichtigung der ortlichen, straBenverkehrsrechtlichen und baulichen Voraussetzungen
prifen. Dabei sollen insbesondere solche Malknahmen beriicksichtigt werden, die kurzfristig
realisierbar sind und eine wirksame Reduzierung der tatsachlich gefahrenen Geschwindigkeiten
erwarten lassen. Die Verkehrsberuhigung soll mit Malnahmen zur Verringerung der weiteren
Belastungen verbunden werden. Hierzu gehdren insbesondere regelmadRige Gesprdche mit den
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Gewerbetreibenden und Eigentimer*innen sowie freiwillige Vereinbarungen Uber frihere
SchlieRzeiten und eine regelmdRige Reinigung des unmittelbaren Geschdftsumfeldes. Damit
werden Verkehrsbelastung, ndchtlicher Larm, Verunreinigungen und Aufenthaltsqualitdt
gemeinsam betrachtet. Die Situation in der MeienbergstralRe erfordert kurzfristig wirksame und
zugleich verhadltnismdRige MaRnahmen. Ziel ist es, die Interessen der Anwohner, der ansdssigen
Gewerbetreibenden und der Besucher der Innenstadt miteinander in Einklang zu bringen und die
Meienbergstralle als sicheren Wohn-, Geschafts- und 6ffentlichen Aufenthaltsraum zu starken.

Drucksache : 1986/26 Seite 4von 4



	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

